
Der totale Rausch: Drogen im Dritten Reich

Click here if your download doesn"t start automatically

http://bookspode.club/de/read.php?id=3462050354&src=fbs
http://bookspode.club/de/read.php?id=3462050354&src=fbs
http://bookspode.club/de/read.php?id=3462050354&src=fbs


Der totale Rausch: Drogen im Dritten Reich

Norman Ohler

Der totale Rausch: Drogen im Dritten Reich Norman Ohler

 Download Der totale Rausch: Drogen im Dritten Reich ...pdf

 Online lesen Der totale Rausch: Drogen im Dritten Reich ...pdf

http://bookspode.club/de/read.php?id=3462050354&src=fbs
http://bookspode.club/de/read.php?id=3462050354&src=fbs
http://bookspode.club/de/read.php?id=3462050354&src=fbs
http://bookspode.club/de/read.php?id=3462050354&src=fbs
http://bookspode.club/de/read.php?id=3462050354&src=fbs
http://bookspode.club/de/read.php?id=3462050354&src=fbs
http://bookspode.club/de/read.php?id=3462050354&src=fbs
http://bookspode.club/de/read.php?id=3462050354&src=fbs


Downloaden und kostenlos lesen Der totale Rausch: Drogen im Dritten Reich Norman Ohler

368 Seiten
Pressestimmen
»glänzend geschriebenes Buch« (Der Standard) Kurzbeschreibung
»Sehr gut und äußerst interessant ... eine wichtige wissenschaftliche Studie, ausgezeichnet recherchiert« Ian
Kershaw
Drogen im Dritten Reich: Norman Ohler geht den Tätern von damals buchstäblich unter die Haut und schaut
direkt in ihre Blutbahnen hinein. Arisch rein ging es darin nicht zu, sondern chemisch deutsch – und ziemlich
toxisch. Wo die Ideologie für Fanatismus und »Endsieg« nicht mehr ausreichte, wurde hemmungslos
nachgeholfen. Als Deutschland 1940 Frankreich überfiel, standen die Soldaten der Wehrmacht unter 35
Millionen Dosierungen Pervitin. Das Präparat – heute als Crystal Meth bekannt – machte den Blitzkrieg erst
möglich. Auch der vermeintliche Abstinenzler Hitler griff gerne zur pharmakologischen Stimulanz: Als er
im Winter 1944 seine letzte Offensive befehligte, war er längst süchtig nach Eukodal, einem Opiat stärker als
Heroin. Täglich erhielt er von seinem Leibarzt Theo Morell verschiedenste Dopingmittel, dubiose
Hormonpräparate und auch harte Drogen gespritzt. Nur so konnte der Diktator seinen Wahn bis zum Schluss
aufrechterhalten. Über den Autor und weitere Mitwirkende
Norman Ohler wurde 1970 im pfälzischen Zweibrücken geboren. Nach dem Abitur schrieb er 1990 seine
erste Novelle »Der Reporter«. Mit 22 Jahren besuchte er die renommierte Hamburger Journalistenschule, es
folgten Arbeiten für die Zeitschriften »Spiegel«, »Stern« und »Geo«.
1993 zog Norman Ohler nach New York und war dort 1994 Mitbegründer der Tribes Gallery in Manhattan.
Die Kurzgeschichte »The Longer the Better« erschien im dazugehörigen »Tribes Magazine«. In New York
arbeitete er an seinem ersten Roman »Die Quotenmaschine« – der Geschichte des stummen Detektivs
Rutenberg. 1995 erschien der Roman, mit Hyperlinks versehen, im Netz. »Die Quotenmaschine« gilt als
weltweit erster Online-Roman und wurde 1996 in Deutschland und Spanien als Hardcover
veröffentlicht.Ohlers nächste Wohnung in Berlin-Mitte, in einem kurz vor der Entkernung stehenden Altbau
direkt am Hackeschen Markt, wurde Ausgangspunkt für seinen zweiten Roman: »Mitte« (2001), eine
Geistergeschichte über die zunehmende Kommerzialisierung von Berlin.
1999 begann Ohler mit der Arbeit an seinem dritten Roman »Stadt des Goldes« (2002), der den Abschluss
seiner Metropolentrilogie bildet. Er erzählt von dem jungen deutschen Journalisten Kraner, der in
Johannesburg die schwarze Südafrikanerin Lucy wiedertrifft, die gegen Ende der Apartheid als
Drogenkurierin in den USA verhaftet worden ist. »Stadt des Goldes« ist ein urbaner Abenteuerroman und
zugleich das spannende Porträt einer Stadt am Rande des sozialen Abgrunds.2004 hatte Ohler als
Stadtschreiber in Ramallah, Palästina, als letzter Europäer die Gelegenheit, ein Interview mit Jassir Arafat
kurz vor dessen Tod zu führen.Im Winter 2006 veröffentlichte Ohler vom Iran aus einen Podcast über seine
Reise.Er ist Mitglied des PEN-Zentrums Deutschlands.
Im Bereich Film schrieb er zusammen mit Wim Wenders am Drehbuch des Spielfilms »Palermo Shooting«
(Premiere in Cannes 2008) und führte zwei Jahre später Regie bei seinem ersten Kurzfilm »natural«, mit
Henry Hopper in der Hauptrolle.
2015 ist nach fünfjähriger Recherche Ohlers erstes Sachbuch »Der totale Rausch« über die bisher kaum
aufgearbeitete Rolle von Drogen im Dritten Reich erschienen.Für Der totale Rausch recherchierte er fünf
Jahre lang in Archiven in Deutschland und den USA und wertete zahlreiche Originalmaterialien aus, die der
Forschung entgangen waren.
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